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KONFORMITÄTSERKLÄRUNG 
gemäß Verordnung 10/2011 Anhang IV 

 
 
 
 

Von: bedea Berkenhoff & Drebes GmbH 
 Herborner Straße 100 

 35614 Aßlar 
 
 
Produkt: Monofilament PET L-Typ in den Farben weiß, rot, blau und grün 

 
 
 
Mit der genannten Konformitätserklärung bestätigen wir, dass die von uns gelieferten 
Produkte den Anforderungen der 
 

Verordnung (EG) Nr. 1935/2004 des Europäischen Parlaments und des Rates 
vom 27. Oktober 2004 über Materialien und Gegenstände, die dazu bestimmt 
sind, mit Lebensmitteln in Berührung zu kommen und zur Aufhebung der 
Richtlinien 80/590/EWG und 89/109/EWG, Amtsblatt der Europäischen Union L 
338/4 vom 13.11.2004, geändert durch Anh. Nr. 5.17 der Verordnung (EG) Nr. 
596/2009 vom 18. Juni 2009, Amtsblatt der Europäischen Union L 188 vom 
18.07.2009, Artikel 3, 

 
und der 
 

Verordnung (EU) Nr. 10/2011 der Kommission vom 14. Januar 2011 über 
Materialien und Gegenstände aus Kunststoff, die dazu bestimmt sind, mit 
Lebensmitteln in Berührung zu kommen, Amtsblatt der Europäischen Union L 12/1 
vom 15.01.2011, zuletzt geändert und korrigiert durch die Verordnung (EU) Nr. 
1183/2012 der Kommission vom 30. November 2012, Amtsblatt der Europäischen 
Union L 338/11 vom 12.12.2012,  

 
sowie der 
 

Bedarfsgegenständeverordnung in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
Dezember 1997 (BGBl. 1998 I S. 5), zuletzt geändert durch Artikel 5 der 
Verordnung vom 13. Dezember 2011 (BGBI. I S. 2720), 

 
entsprechen.  
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Es wurden Stoffe zur Herstellung der Produkte eingesetzt, für welche gemäß Anhang 
I der Verordnung (EU) Nr. 10/2011 folgende Beschränkungen existieren:  
 
Verbindung FCM-Stoffnummer CAS-

Registriernummer 
Beschränkung 

Ethylenglykol  
Diethylenglykol 

227 
263 

107-21-1 
111-46-6 

SML(T) = 30 mg/kg 

Mangan - - SML(T) = 0,6 mg/kg 
Antimontrioxid 398 1309-64-4 SML = 0,04 mg/kg 
Isopththalsäure 291   121-91-5 SML(T) = 5 mg/kg 
Terephthalsäure 785    100-21-0 SML(T) = 7,5 mg/kg 
1,1,1-Trimethylolpropan 141      77-99-6 SML = 6 mg/kg 
Octadecyl-3-(3,5-di-tert-
butyl-4-hydroxyphenyl) 
propionat 

433 2082-79-3 SML = 6 mg/kg 

Barium - - SML = 1 mg/kg 
 
Es wurde darüber hinaus eine Avivage eingesetzt, deren Bestandteile ebenfalls im 
Anhang I der Verordnung (EU) Nr. 10/2011 gelistet sind. Die Rezeptur liegt uns direkt 
nicht vor, jedoch ist das Produkt derart zusammengesetzt, dass damit hergestellte 
Produkte den genannten Bestimmungen entsprechen. 
 
Die zur Herstellung verwendeten Farbmasterbatches entsprechen ebenfalls den 
genannten Bestimmungen hinsichtlich Ihrer Polymerkomponente. Stoffe mit 
Restriktionen werden ebenfalls in der obigen Liste genannt.  
 
Die Farbpigmente entsprechen den Reinheitsanforderungen der Deutschen 
Empfehlung IX des BfR sowie der Resolution AP(89) 1 des Council of Europe. 
 
Es wurden folgende Stoffe (dual use additives) verwendet, für deren Verwendung in 
Lebensmitteln als Zusatzstoffe oder Aromen Beschränkungen existieren.  
 
Verbindung E-Nummer CAS-Registriernummer 
Phosphorsäure E 338 

 
7664-38-2 

 
Die Grenzwerteinhaltung der Gesamtmigration, als auch der spezifischen Migration, 
ist am Endprodukt unter Berücksichtigung der Verwendungsbedingungen zu 
überprüfen. Von der Eignung der Produkte für den vorgesehene Anwendung hat sich 
der Verwender selbst zu überzeugen.  
 
Aßlar, 20.02.2013 

 
 
 

Kornelius Schultz 
Geschäftsführer 


